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	 EOM Schöpfungsverantwortung 

Umweltmanagement
Mitarbeiter-Information – Nahrungsmittel 



Sich schöpfungsverantwortlich ernähren – Informationssammlung!

I. Zusatztipps für die Arbeit und zuhause
· Pausen sind wichtig: Legen Sie zwischendurch kurze Regenerationsphasen ein und gönnen Sie sich etwas Gutes aus der Region das gerade Saison hat, wie z.B. einen Apfel oder einen Kohlrabi vom Biobauern. 

· Denken Sie auch bei Besprechungen und Feiern an schöpfungsbewußtes Verhalten und verwenden Sie nachhaltig produzierte Lebensmittel und Produkte mit Fair Trade-Siegel. Vermeiden Sie Einwegware und überflüssige Verpackungen.

· Versuchen Sie bei der Speisenauswahl möglichst schöpfungsverantwortlich zu agieren und ziehen Sie Lebensmittel mit möglichst kurzen Transportwegen vor. Eine Übersicht über die saisonale Verfügbarkeit von Gemüse, Salat und Obst finden Sie in unserer Datei ((Obst_Gemuese_Saisonkalender_040514.pdf))
· Wer im Großraum München frisch, saisonal und aus der Region bis vor die Wohnungstür beliefert werden möchte, kann sich mal bequem eine Probierkiste mit Obst, Gemüse und Salat im Internet bestellen: www.oekokiste-muenchen.de.

· Wer viel arbeitet, soll auch gut essen. Aber nicht auf Kosten der Umwelt, der Benachteiligten und zu Lasten der nachfolgenden Generationen. Wie dies gelingt? Dazu können nachfolgende Andressen und Informationsmaterialien weiterhelfen.
II. Wichtige Adressen im Netz (Internet)
· Bund ökologische Lebensmittelwirtschaft BÖLW (ehemals Arbeitsgemeinschaft ökologischer Landbau AGÖL): www.boelw.de.
· Bioland – Bundesverband für organisch-biologischen Landbau e.V.: www.bioland.de.
· Informationsportal Ökolandbau: www.oekolandbau.de.
· Infoportal des Bundesministerium für Ernährung und Landwirtschaft (BMEL): www.aid.de oder www.was-wir-essen.de.
· Demeter e.V. – Produkte des biologisch-dynamischen Wirtschaftens: www.demeter.de.
· Ausgelaufene Kampagne Informationen zum fairen Handel: www.fair-feels-good.de.
· Landesvereinigung für den ökologischen Landbau in Bayern e.V. (LVÖ): www.lvoe.de.
· Ökologischer Anbauverband Naturland e.V.: www.naturland.de.
· Ökologische und faire Beschaffung im Bereich deutscher Kirchen: www.zukunft-einkaufen.de und www.wgkd.de.
· Verbraucherorganisation Die Essensretter foodwatch www.foodwatch.org.

· Informationsdienst Gentechnik www.keine-gentechnik.de
· Arbeitsgemeinschaft bäuerliche Landwirtschaft e.V. (Abl): www.abl-ev.de und http://www.abl-bayern.info/.
· Für ein gerechte Welt OXFAM www.oxfam.de
· (veraltet) Arbeitsgemeinschaft für artgerechte Nutztierhaltung (AGfaN) e.V. www.tierschutz-landwirtschaft.de/html/tierhaltung.html.
· Kampagne der Welttierschutzgesellschaft www.kuhplusdu.de.
· Kampagne www.ausgemolken.net.
· Albert Schweitzer Stiftung für unsere Mitwelt www.albert-schweitzer-stiftung.de.
· Regionale Lebensmittel aus naturnaher Produktion: www.tagwerk.net.

III. Wichtige einschlägige Literatur
· Balz, J. et al. (2009): Das Klimakochbuch, Stuttgart. Schwerpunkt klimafreundlich und regional einkaufen, energiesparend zubereiten.
· Bayrisches Staatsministerium für Umwelt, Gesundheit und Verbraucherschutz: Essen für den Klimaschutz, Ausstellung, München.

· Bioland (Hrsg.): Klimaschutz & Biolandbau in Deutschland. Die Rolle der Landwirtschaft bei der Treibhausgasminderung, kostenloses Download: www.bioland.de/ueber-uns/bioland-themen.
· Böll-Stiftung(Hrsg.)(2016): Fleischatlas – Daten und Fakten über Tiere als Nahrungsmittel; Download und Bestellung: www.boell.de/Fleischatlas.
· Bund Ökologische Lebensmittelwirtschaft e.V. (Hrsg.)(2009): nachgefragt: 28 Antworten zum Stand des Wissens rund um Öko-Landbau und Bio-Lebensmittel; www.boelw.de/fileadmin/alf/28-bioargumente.pdf.
· Denkschrift des Rates der EKD (2009): Umkehr zum Leben. Nachhaltige Entwicklung im Zeichen des Klimawandels, www.ekd.de/download/klimawandel.pdf.
· Haas, Geier, Schulz & Köpke (1995): Vergleich konventioneller und organischer Anbau – Teil I: Klimarelevante Kohlendioxid-Emissionen durch den Verbrauch fossiler Energie. Beiträge über Landwirtschaft 73.

· Kreutzberger, Stefan; Thun, Valentin (2011): Die Essensvernichter, Köln. Film zum Buch: www.tastethewaste.com.
· Öko-Institut (2005): BMBF- Forschungsprojekt „Ernährungswende“, Diskussionspapier Nr.7: Umweltauswirkungen von Ernährung – Stoffstromanalysen und Szenarien.

· Pini, Udo (2014): Das Bio-Food Handbuch. Potsdam. (sehr gutes aktuelles Nachschlagewerk und kritischer Ratgeber rund um Bioprodukte und alles, was thematisch/politisch damit zusammenhängt).
· Pollan, Michael (2014): Kochen – Eine Naturgeschichte der Transformation. Antje Kunstmann-Verlag, München.

· Schinharl, Cornelia; Görlach, Martina (2010): Biokisten-Kochbuch, Stuttgart. (saisonal einkaufen ohne Flugware, abwechslungsreiche vollwertige vegetarische Gerichte).
· von Koerber, Männle & Leitzmann (2004): Vollwerternährung – Konzeption einer zeitgemäßen und nachhaltigen Ernährung, Stuttgart.

· von Koerber, Kretschmer & Schlatzer: Empfehlungen für eine klimaschonende Ernährung in aid, Ernährung im Focus 7-05/07.
· von Koerber & Hohler (2012): Nachhaltig genießen - Rezeptbuch für unsere Zukunft, Stuttgart.

· Wagenhofer, Annas (2006): We feed the World. Das Buch zum Film, Freiburg.
· Zölls, Doris; Zirkelbach, Christof & Barbara Proske (2011): Meisterliche Zen-Rezepte, München. (ganzheitliche Sicht auf alle Aspekte von Produktion und Essen).
· zu Löwenstein, Felix (2011): Food Crash. Wir werden uns ökologisch ernähren oder gar nicht mehr, München.
· Zum Thema Monokulturen, Futtermittelimport und Gentechnik: Suchanek, Norbert (2010): Der Soja-Wahn, Oekom.

· Tierschutz&Moralphilosophie: Schmitz, Friederike (2014): Tierethik - Grundlagentexte, Suhrkamp.

IV. Filmproduktionen wertvoll, auch zum Weitergeben
· Reihe Grün kaputt: ww.youtube.com/watch?v=h464P_ztgfg.
· Zum Thema industrielle Massentierhaltung der Kurz-Trickfilm „Meatrix“: www.themeatrix.com/intl/germany.
· The Story of Stuff zeigt wie Produktion, Konsum und Umweltverschmutzung weltweit zusammenhängen: www.storyofstuff.org.
· Film über die Küche der Ev. Akademie Bad Boll: youtu.be/-CZwQsPlBpw.
· Zum Thema Klimawandel und Konsum „die Rechnung“: youtu.be/EmirohM3hac.
· Zum Thema Artenvielfalt am Beispiel der Bienen: www.morethanhoney.senator.de.
· Zum Thema „Hunger und industrielle Nahrungsmittelproduktion“: we-feed-the-world.at.
· Der Bauer, der das Gras wachsen hört: youtube/7Jkn7l09aXc.
· Zum Thema Lebensmittelvernichtung: www.tastethewaste.com.
· Zum Thema Vermüllung der Meere: http://tinyurl.com/ngf2yrl.
· www.itsaplasticworld.com/movie-deutsch.

Aus Leitfaden: Klever – klimafreundlich – einkaufen und kochen.
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